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Einmalige Natur
In der Natur gibt es bei Tag und Nacht viel für den 

Fotografen zu entdecken – in der Heimat genauso wie 
in fernen Ländern. Vielfältig sind daher auch die Mög-

lichkeiten, wie Sie die kleinen und großen Motive in 
der Natur fotografisch inszenieren können.



G   

Sehen Sie die Menschen im Vordergrund dieses 
Fotos des Andengletschers Perito Moreno? Nur 
durch diesen Vergleich erhalten Sie einen wirk-
lichen Eindruck von den gigantischen Ausmaßen 
dieser Eismassen.

F   

Um dem Betrachter die wahren Dimensionen 
dieses Wasserfalls zu ermöglichen, habe ich 
mich selbst in den Bildausschnitt gestellt.
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Größenverhältnisse
Das Beeindruckende einer Landschaft lässt sich besonders gut vermitteln, 

wenn Sie zeigen, wie klein der Mensch im Vergleich dazu wirkt.

Bestimmt ist es Ihnen auch schon aufgefallen: Selbst die gewaltigsten Naturphäno-
mene wirken auf dem Foto nicht annähernd so groß(artig) wie in natura. Das hat 
nichts mit mangelnden fotografischen Fähigkeiten zu tun – es liegt einfach daran, 
dass der Betrachter keinen Vergleich hat! Die tatsächlichen Größenverhältnisse 
werden im Bild nicht transportiert. Es fehlt das Gefühl für die Größe. Aber auch 
Entfernungen sind schwer einzuschätzen, wenn keine Motive im Bild vorhanden 
sind, deren reale Größe für uns vorstellbar ist, wie z. B. ein Haus oder ein Auto.

Zum Glück gehört dies zu den fotografischen Problemen, die Sie ganz leicht 
lösen können: Stellen Sie einfach einen Ihrer Mitreisenden (am besten mit Ruck-
sack oder in Trekking-Montur) davor, um den richtigen Eindruck von der Größe 
eines dahinterliegenden Berges oder eines Wasserfalls zu vermitteln. Achten Sie 
darauf, dass er sich möglichst natürlich bewegt bzw. posiert. Sie werden überrascht 
sein, welchen Unterschied diese Kleinigkeit ausmacht. Auch beim Fotografieren 
einer weiten Landschaft bietet sich diese Technik an. Sie löst unweigerlich das 
Gefühl »Da wäre ich jetzt auch gerne!« beim Betrachter Ihres Bildes aus.

Und wenn Sie alleine reisen? Dann nutzen Sie einfach sich selbst als Größen-
maßstab – der Fernauslöser leistet hier gute Dienste, und Sie müssen nicht ständig 
hin- und herlaufen, um den Selbstauslöser neu zu aktivieren. Ich verwende z. B. 
gerne einen Funkfernauslöser, weil ich mich damit relativ weit von der Kamera ent-
fernen kann und nicht wie bei einem Kabelfernauslöser auf das Kabel achten muss.

Für die nebenstehende Aufnahme etwa habe ich mich selbst vor dem Wasser-
fall positioniert. So ist es mir gelungen, den Baumstamm und die Höhe des Was-
serfalls in Relation zu setzen und die wahren Dimensionen dieses Naturschauspiels 
zu zeigen. Auch die Dimensionen des Gletschers im oberen Bild werden erst durch 
die Menschen im Vordergrund greifbar.

Technik
Bild oben: 
24 mm | f9 | 1/1250 s |  
ISO 200 | Raw | Stativ

Bild unten: 
32 mm | f10 | 1/2 s |  
–1/3 EV | ISO 50 | 
Raw | Stativ

Aufnahmeort
Bild oben: 
Nationalpark Los 
Glaciares, Argentinien

Bild unten: 
Nationalpark Rincón 
de la Vieja, Costa Rica
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Zu nächtlicher Stunde
Fototouren in der nächtlichen Natur haben einen ganz besonderen 
Reiz – dasselbe gilt auch für die Bildergebnisse.

Ich möchte Ihnen die Idee, auch nachts auf Fototour zu gehen, einmal ans Herz 
legen: Manche Naturschauplätze wirken um diese Zeit unglaublich geheimnis- und 
stimmungsvoll und mindestens genauso schön wie am Tag.

Am Tag meiner Ankunft in Puerto Iguazú im Dreiländereck zwischen Argenti-
nien, Brasilien und Paraguay erfuhr ich, dass es an nur drei Tagen im Monat mög-
lich ist, die Iguazú-Wasserfälle auch nachts zu besuchen: bei Vollmond und einen 
Tag davor und danach.

Rein zufällig war in der folgenden Nacht Vollmond. Ganz klar, dass ich mich 
bemühte, noch eine Eintrittskarte zu bekommen! Das war sehr schwierig, denn es 
werden jedes Mal nur ganz wenige Besucher zugelassen. Ich hatte jedoch Glück – 
und das Erlebnis war einfach großartig: eine vollkommen andere Wahrnehmung, 
völlig andere Gerüche und Geräusche als tagsüber …

Das Fotografieren gestaltete sich hingegen sehr schwierig, denn ich musste 
einen Kompromiss finden zwischen der Belichtung des Nachthimmels und dem 
Vordergrund des Wasserfalls. Der Wasserfall hätte sicherlich eine ganz andere 
Stimmung erzeugt, wenn der Mond hinter meiner linken Schulter gestanden hätte 
und den Wasserfall frontal angestrahlt hätte. Aber das kann man sich nun mal 
nicht aussuchen … Ein weiteres Problem war die Holzkonstruktion der Besucher-
plattform. Die Holzplanken und damit mein Stativ, das in einer solchen Aufnah-
mesituation natürlich unverzichtbar ist, wackelten, sobald andere Besucher hinter 
mir vorbeigingen. Als sehr problematisch erwies sich auch der leichte Wind, der 
die Gischt des Wasserfalls in meine Richtung wehte und die Linse mit Tropfen 
besprühte, je nachdem, aus welcher Richtung er kam. Zum Glück habe ich immer 
meine Reinigungsutensilien dabei, denn ich musste nach jeder Aufnahme die Linse 
von den Wassertropfen trocknen. Es war nahezu unmöglich, nicht bei jeder Auf-
nahme Wassertropfen auf der Linse zu haben. Einige Wassertropfen musste ich aus 
den Bildern mit Hilfe von Photoshop entfernen.

Technik
Bild oben: 
24 mm | f8 | 20 s | 
ISO 1000 | Raw | 
Stativ

Bild unten: 
24 mm | f13 |  
1/500 s | ISO 250 | 
Raw

Aufnahmeort
Nationalpark Iguazú, 
Argentinien

Bearbeitung
Entfernen der Wasser-
flecken mit Photoshop

188 | 189  Einmalige Natur

E   

Dieselbe Szenerie am näch-
sten Tag. Auch beeindru-
ckend, wenn auch nicht so 
mystisch und ungewöhnlich 
wie in der Vollmondnacht.

G   

Geheimnisvoll und grandios: 
die nächtlichen Iguazú-Was-
serfälle, die nur vom Licht 
des Vollmonds angestrahlt 
werden.
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Im Nebelwald
Im Wald herrscht Grün als Farbe vor. Damit Ihrem Bild aber dennoch 

nicht das gewisse Etwas fehlt, bietet sich z. B. ein roter Farbtupfer gut an.

F   

Etwas Rotes in all dem Grün des Regenwaldes ist als 
Kontrastpunkt ideal – auch wenn dafür in diesem Fall 
die Jacke einer Mitreisenden herhalten muss.

Technik
28 mm | f10 | 1/13 s |  
–1 EV | ISO 125 | 
Raw | Stativ

Aufnahmeort
Biologisches Reservat 
Monteverde, Costa 
Rica

Wälder sind ein dankbares Gebiet für passionierte Fotografen – ob Sie nun Ihr 
Makroobjektiv aufschrauben, um Blätter, Blumen oder Insekten aufzunehmen, 
oder ob Sie mit dem Tele auf die Jagd nach Vögeln und anderem Getier gehen … 
Die Fotosafari im Wald lohnt sich immer.

Aber das Fotografieren im Wald bietet auch eine gewisse Herausforderung: 
Gerade im Regen- und Nebelwald (wie auf dem linken Bild) haben Sie es stets mit 
deutlichen Hell-dunkel-Kontrasten und starken, satten Grüntönen zu tun. Manch-
mal ist es deshalb nicht ganz einfach, hier einen Eyecatcher als ruhenden Pol für 
das Auge des Betrachters zu finden. Versuchen Sie deshalb, ein Element in einer 
kontrastierenden Farbe zu finden, das Sie in Ihre Bildkomposition aufnehmen. Im 
Biologischen Reservat Monteverde, einem Schutzgebiet in Costa Rica, gab es nur 
Grün um mich herum. Es blieb mir in diesem Fall nichts anderes übrig, als dafür die 
rote Jacke einer Mitreisenden zu verwenden.

Für sich genommen, würde dieser Rotton möglicherweise wenig spektakulär 
wirken. Allerdings ist er die Komplementärfarbe von Grün (je nach Farbmodell); 
die beiden Farben liegen sich auf dem Farbkreis genau gegenüber. Und so wirkt 
das Rot inmitten all der satten Grüntöne als absoluter Eyecatcher, es fügt dem Bild 
eine spannungsvolle Tiefe und Dimension hinzu.

Denken Sie auch hier wieder an die Größenverhältnisse: Ich habe das Bild so 
komponiert, dass die Dimensionen der Bäume und Sträucher deutlich werden. 
Halten Sie einmal Ihren Finger über die menschliche Gestalt – Sie werden sehen, 
wie viel von der Bildwirkung sofort verloren geht.
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G H   

Oben: Bei so großen Helligkeitsunterschieden wie hier zwischen den Wolken und der schwarzen Lava muss man sich 
entscheiden, welchen Motivteil man richtig belichtet. Mir war es hier wichtig, richtig auf den Vordergrund und die 
glühende Lava zu belichten. Dass der Himmel dadurch an Zeichnung verliert, habe ich in Kauf genommen. An die 
Nutzung eines Stativ war hier im Übrigen nicht zu denken, da die Stativfüße ansonsten geschmolzen wären. Unten: 
Dieses Bild verdeutlicht die Größenunterschiede zwischen den Personen und den glühenden Lavamassen. Es gibt kei-
nerlei Absperrungen, und es ist jedem selbst überlassen, wie nah er dem Lavafluss kommen möchte.
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Auf dem Vulkan
Der Kontrast von erkalteter und rot glühender Lava hat seinen fotografischen 

Reiz – das Fotografieren ist allerdings nicht ganz ungefährlich.

Der Vulkan Pacaya in Guatemala ist einer der aktivsten Vulkane der Erde. Er liegt 
südlich von Guatemala-Stadt. In den Reisebüros von Antigua Guatemala werden 
täglich zahlreiche Touren auf den Vulkan angeboten. Diese Touren sind eine wahre 
Attraktion, denn es gibt täglich Hunderte sogenannter strombolianischer Explo-
sionen. Diese Eruptionen schleudern glühende Lavabomben oft Hunderte von 
Metern in die Luft und produzieren kleinere Lavaströme – und genau zu diesen 
Lavaströmen führen die täglich stattfindenden Touren.

Zu meinem Erstaunen gibt es auf dem Vulkan keinerlei Sicherheitsabstand, der 
eingehalten werden muss, und viele der Besucher machen sich einen Spaß daraus, 
Marshmallows über der glühenden Lava zu erwärmen oder sich eine Zigarette an 
der noch flüssigen Lava anzuzünden. Es ist eben im wahrsten Sinne ein Spaziergang 
über den glühenden Vulkan. Man geht über die oberste Schicht erkalteter Lava, 
kann dabei aber noch sehr gut erkennen, dass es nur wenige Zentimeter tiefer 
noch glüht. Ein wirklich außergewöhnliches Erlebnis.

Das Fotografieren war aufgrund der starken Helligkeitsunterschiede sehr 
schwierig. Zum einen sah man die schwarze, erkaltete Lava und den im Vergleich 
dazu sehr hellen, nahezu weißen Hintergrund – der Vulkan ist die meiste Zeit über 
in dichte Wolken gehüllt. Zum anderen wollte ich die roten Lavaströme deutlich 
zeigen und musste auch darauf bei der Belichtung achten. Es war nicht möglich, 
etwas auf den Boden zu legen, und ich durfte auch nicht zu lange still an einer 
Stelle stehen, da aufgrund der heißen Bodentemperaturen alles zu schmelzen 
begann. Nach diesem Ausflug musste ich mir (wie zahlreiche andere Besucher) 
neue Turnschuhe kaufen, da sich aufgrund der Temperatur die Sohle gelöst hat. 
Das bedeutete natürlich auch, dass ich besonders gut auf meine Kameraausrüstung 
achten musste. Aber ich musste auch sehr aufmerksam sein, damit ich nicht selbst 
in glühende Lava trat, die permanent und unvorhergesehen an unterschiedlichen 
Stellen aus dem Boden quoll.

Technik
Bild oben: 
105 mm | f7,1 | 
1/125 s | ISO 1600 |  
Raw

Bild unten: 
90 mm | f4,5 |  
1/100 s | ISO 3200 | 
Raw

Aufnahmeort
Vulkan Pacaya, 
Guatemala
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Die Magie des Sonnenuntergangs
Sonnenuntergänge sind ein beliebtes Motiv, allerdings wirken sie auch schnell  
langweilig. Mit einer Person als Silhouette wird die Aufnahme spannender.

Zu den beliebtesten Motiven auf Reisen gehören Sonnenuntergänge. Sie sehen 
einen wundervollen Sonnenuntergang und denken sich: »Alles, was ich jetzt noch 
zu tun habe, ist, auf den Auslöser zu drücken, und ich habe ein schönes Bild im 
Kasten«. Aber gerade bei Sonnenuntergangsbildern ist die Enttäuschung beson-
ders groß, weil Sie die perfekte Belichtung nicht der Kameraautomatik überlassen 
können. Der Belichtungsmesser ist überfordert, weil er annimmt, dass die Lichtsi-
tuation heller ist als in Wirklichkeit. Deswegen werden die Fotos meist zu dunkel.

Die erste Möglichkeit ist, mit Hilfe der Belichtungskorrektur Ihrer Kamera die 
Belichtung zu korrigieren. Die zweite Möglichkeit ist die Spotmessung: Mit dieser 
Belichtungsmessmethode können Sie einen ganz bestimmten Punkt im Bild bzw. 
ein bestimmtes Motivdetail für die Belichtung gezielt anmessen. Mit dieser Tech-
nik kommen Sie der gewünschten Belichtung schon näher – aber in den meisten 
Fällen ist trotzdem noch eine Belichtungskorrektur notwendig. Aus diesem Grund 
benutze ich nur in wenigen Fällen die Spotmessung und arbeite lieber direkt mit 
der Belichtungskorrektur. Auf dem Display sehen Sie ja gleich Ihre Korrektur und 
erkennen auch, ob Sie weitere Veränderungen vornehmen müssen.

Aber leider – selbst wenn Sie die Belichtung noch so sorgfältig abgestimmt 
haben: Nur in den seltensten Fällen wirken reine Sonnenuntergangsbilder auch 
auf einen unbeteiligten Betrachter interessant. Meist sind Fotos von diesem Natur-
spektakel nur für diejenigen mit Emotionen verbunden, die es auch miterlebt 
haben: Vielleicht war Ihr Urlaub gerade an diesem Tag besonders erfüllend, oder 
Sie hielten zum Zeitpunkt des Sonnenuntergangs Ihren Liebsten bzw. Ihre Liebste 
im Arm … Für den Betrachter, dem Sie das Bild später präsentieren, ist es nahezu 
unmöglich, dies nachzuempfinden. Eines der effektivsten Gestaltungsmittel, mit 
denen Sie ein Sonnenuntergangsbild auch für den Außenstehenden interessant 
gestalten können, ist die Silhouette – im besten Fall mit einer Person im Vorder-
grund. Auf diese Weise erhält das obere Bild seine spannende Wirkung.

Technik
Bild oben: 
60 mm | f11 | 1/320 s |  
–1 1/3 EV | ISO 100 | 
Raw | Stativ

Bild unten: 
24 mm | f9 | 1/800 s |  
–2/3 EV | ISO 400 | 
Raw

Aufnahmeort
Bild oben: 
Milina, Griechenland

Bild unten: 
Galapagosinseln, 
Ecuador
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G   

Sonnenuntergänge sind immer schön anzusehen 
und zu erleben – auch und vor allem am Meer. 
Bei diesem Sonnenuntergangsbild sorgen die 
Frau als schwarze Silhouette und die Brücke für 
Spannung.

E   

Wenn Sie bei einem Sonnenuntergang einfach auf 
den Auslöser drücken, erhalten Sie ein Bild, das 
auf den unbeteiligten Betrachter nicht besonders 
interessant wirkt.
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E   

Richten Sie im Wald 
den Blick bzw. die 
Kamera auch einmal 
nach oben – Sie werden 
durch faszinierende 
Fotos aus einer neuen 
Perspektive belohnt.

F   

Wenn Sie sich direkt 
neben den Stamm stel-
len, verdeutlichen Sie 
durch die Darstellung 
der Verjüngung des 
Baumstamms die Höhe 
des Baumriesen.
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Von unten nach oben
Es ist nicht unbedingt ganz einfach, im Wald eine spannende Komposition zu 

finden. Der Blick nach oben eröffnet jedoch stets eine unerwartete Perspektive.

Bäume hat mit Sicherheit jeder schon einmal fotografiert. Oft werden diese schein-
bar nur zu alltäglichen Pflanzengestalten jedoch in der »Gruppe«, also als Wald, 
fotografiert oder sind lediglich Hintergrundelemente oder schmückendes Beiwerk, 
die Ihnen mehr oder weniger von ganz alleine ins Bild geraten.

Probieren Sie jedoch ruhig auch einmal, einen ganz bestimmten Baum zum 
Hauptdarsteller Ihres Fotos zu machen. Möglichkeiten dazu gibt es viele, und sie 
hängen teilweise ganz von der »Persönlichkeit« des jeweiligen Baums ab: Knorrige 
Wurzeln, strukturierte Rinde, fein geaderte Blätter, verschlungene Äste – all das 
sind interessante Strukturen, die Leben in Ihre Bilder bringen können.

Sie können die Persönlichkeit eines Waldriesen aber auch darstellen, indem Sie 
zeigen, wie hoch der Baum ist: Stellen oder knien Sie sich dazu neben den Stamm, 
und richten Sie Ihre Kamera in die Krone. Der Kapokbaum (Ceiba Pentandra), den 
Sie auf der linken Seite sehen, ist geschätzte 30 m hoch.

Besonders in dichten Wäldern erzielen Sie dabei einen spannenden Hell-dun-
kel-Kontrast und faszinieren den Betrachter mit dem Licht, das durch das Blattwerk 
fällt und die ineinander verschlungenen Äste und Zweige hervorhebt. Bei dem Foto 
unten war es auch das dichte Blätterdach, das mich faszinierte. Um die richtige 
Belichtung des Blätterdachs zu erreichen, lässt es sich nicht vermeiden, dass der 

Himmel überbelichtet wird und 
»ausbrennt«. Das ist aber bei sol-
chen Aufnahmen wie hier zweitran-
gig, weil es primär um die Bäume 
geht. Suchen Sie sich am besten 
eine Stelle, an der der Bewuchs so 
dicht wie möglich ist und so wenig 
ausgebrannter Himmel wie möglich 
auf dem Bild zu sehen ist.

Technik
Bild links: 
58 mm | f9 | 1/400 s | 
ISO 250 | Raw

Bild rechts: 
24 mm | f13 | 1/6 s |  
+1 EV | ISO 100 |  
Raw | Stativ

Aufnahmeort
Bild links: 
Tikal, Guatemala

Bild rechts: 
Biologisches Reservat 
Santa Elena, Costa Rica
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Heiß und blubbernd
Brodelnde Naturschlammlöcher sind ein ungewohnter Anblick und als Motive 
unvorhersehbar. Mit ein wenig Geduld halten Sie diese bizarren Gebilde in 
außergewöhnlichen Bildern fest.

Der Nationalpark Rincón de la Vieja im Norden Costa Ricas ist sicherlich einer der 
vulkanologisch aktivsten Nationalparks des Landes.

Je nachdem, wie aktiv die Gegend rund um den Hauptvulkan Rincón de la Vieja 
ist, darf man bis zum Kraterrand auf fast 1900 m Höhe wandern. Während meines 
Besuchs war dies aber nicht erlaubt, was nicht weiter schlimm war, da es zahlreiche 
andere fotografische Motive im Park gibt, z. B. kochende Schlammlöcher, Fumaro-
len und kochende Teiche. Fumarolen sind vulkanische Dampfaustrittsstellen, aus 
denen Wasserdampf oder auch vulkanische Gase austreten. Das ist sicherlich nicht 
für jeden etwas, denn diese Gase und Dämpfe haben einen Geruch, der an faule 
Eier erinnert, und sie sind teilweise sogar giftig und ätzend. Das ist auf Dauer nicht 
gut für Ihr Equipment (insbesondere für Ihre Objektive), aber vor allem nicht für 
Ihre Gesundheit.

Die blubbernden Naturschlammlöcher hatten es mir besonders angetan. Mich 
faszinierten die abstrakten Formen, sobald eine dieser Blasen platzte, und ich sah 
es als Herausforderung, das eine oder andere interessante Foto zu machen.

Es erfordert schon etwas Geduld, im richtigen Augenblick den Auslöser zu drü-
cken, um interessante Schlammformationen zu erwischen. Ein Stativ ist da hilf-
reich, da Sie sonst beim Halten der Kamera mit dem Tele schnell ermüden. Ein 
Fernauslöser erleichtert die Arbeit zusätzlich: So können Sie ganz entspannt das 
Schlammloch beobachten und im richtigen Augenblick den Fernauslöser drücken. 
Am besten wählen Sie die Verschlusszeitenvorwahl und stellen eine sehr kurze 
Verschlusszeit ein. Die Aufnahmen auf der rechten Seite entstanden mit einer Ver-
schlusszeit von 1/1000 Sekunde. Sie sollten auch den Autofokus deaktivieren und 
manuell auf die entsprechende Stelle fokussieren. Die Serienbildfunktion ist unab-
dingbar, denn Sie können die entstehenden Formen nicht vorhersehen. Machen 
Sie am besten eine ganze Reihe von Aufnahmen, und wählen Sie später die Fotos 
aus, die Ihrer Meinung nach am gelungensten sind.

Technik
Beide Bilder: 
200 mm | f8 | 
1/1000 s | ISO 400 | 
Raw | Stativ

Aufnahmeort
Nationalpark Rincón 
de la Vieja, Costa Rica
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G E   

Blubbernde Schlammlöcher. 
Mit 1/1000 Sekunde war es 
mir möglich, die Bewegung 
einzufrieren. Experimentie-
ren Sie bei solchen unkon-
trollierbaren Motiven, um 
zu sehen, welche Verschluss-
zeiten die in Ihren Augen 
besten Ergebnisse erzeugen. 
Die Serienbildfunktion 
ist sehr hilfreich, um die 
verschiedenen Gebilde des 
brodelnden Naturschlamm-
topfes festzuhalten.
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Glühendes Gegenlicht
Gegenlicht wird in vielen Situationen vermieden, weil es schnell Streulicht oder Blenden-
flecke hervorruft. Mit Gegenlicht können Sie Blüten aber auch zum Leuchten bringen.

Technik
Bild links: 
120 mm | f4 | 
1/1000 s | –1/3 EV | 
ISO 100 | Raw

Bild rechts: 
170 mm | f6,3 | 
1/160 s | –1/3 EV | 
ISO 100 | Raw

Aufnahmeort
Toskana, Italien

Eine meiner Lieblingstechniken für Blumen und ähnliche Motive wie große Blätter 
sind Gegenlichtaufnahmen. Die Vorgehensweise ist einfach, und wahrscheinlich 
haben auch Sie schon oft im Gegenlicht fotografiert: Positionieren Sie sich dazu 
einfach so, dass sich die Sonne direkt vor Ihnen befindet, wenn Sie Ihre Aufnahme 
machen. Dankenswerterweise haben Sie ja das Kameradisplay, auf dem Sie gleich 
erkennen können, ob eine Belichtungskorrektur notwendig ist oder nicht.

Der eine oder andere von Ihnen wird sich nun vielleicht denken, dass man in 
vielen Situationen Gegenlicht eigentlich gerade vermeiden soll. Bei vielen Motiven 
erzielen Sie mit dieser Technik auch keinen besonders attraktiven Effekt – z. B. bei 
einer Porträtaufnahme. Ohne einen Blitz oder Reflektor würden Sie eine Silhou-
ette erhalten oder müssten den Hintergrund überbelichten. Das Gleiche würde 
vermutlich auf ein Gebäude zutreffen – wobei Ihnen der Blitz oder Reflektor hier 
auch nicht weiterhelfen würde. Aber gerade bei Blumenmotiven können Sie mit 
Gegenlicht spannende Effekte erzielen: Da Blütenblätter transparent sind, schei-
nen sie zu leuchten oder zu glühen, wenn die Sonne durch sie hindurchscheint. 
Dies trifft besonders auf orangefarbene oder rote Blumen wie den Klatschmohn 
auf der rechten Seite zu. Mit Gegenlicht können Sie auch sehr gut die Struktur der 
Blütenblätter sowie die vielen feinen Härchen am Stängel herausarbeiten.

Ein recht geeigneter Zeitpunkt für solche Aufnahmen ist übrigens der schon 
etwas fortgeschrittene Nachmittag, wenn die Sonne bereits etwas tiefer am Hori-
zont steht. Sie wirft dann auch auf den Rest Ihres Fotos ein schönes, warmes Licht, 
das wunderbar zu dem Gegenlichteffekt passt.

Sobald Sonnenstrahlen direkt auf das Objektiv fallen, entstehen häufig Blen-
denflecke bzw. Streulicht. Es gibt in diesem Fall kein Richtig oder Falsch. Streulicht 
kann einem Foto eine zusätzliche Wirkung von Sonne, Wärme oder Sommer ver-
leihen. Ihr persönlicher Geschmack ist entscheidend, ob Ihnen Streulicht auf Ihren 
Fotos gefällt oder nicht – aber es muss gewollt sein.
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E   

Gegen die Sonne fotografiert, wirkt 
die Komposition durch die transluzente 
Qualität der Blüte aber gleich noch 
viel attraktiver. Bei diesem Beispiel 
bin ich in die Hocke gegangen, um 
auf Augenhöhe zu fotografieren, und 
habe einen senkrechten Bildausschnitt 
gewählt, um der natürlichen Richtung 
der Stängel zu folgen.

G   

Ein schönes Motiv – die knallrote 
Mohnblume im Kontrast zum umge-
benden Grün. Die Sonne kam bei die-
ser Aufnahme von der Seite.
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Aufnahmedaten

Sie finden bei allen Bildern in diesem Buch die technischen Aufnahmedaten. Da alle 
Bilder mit einer digitalen Spiegelreflexkamera mit einem Sensor im Kleinbildformat 
(24 × 36 mm) aufgenommen wurden, beziehen sich die angegebenen Brennweiten 
immer auf das Kleinbildformat.

Bei den Angaben der Aufnahmedaten finden Sie regelmäßig auch die Abkürzung 
EV. EV steht für Exposure Value, zu Deutsch Lichtwert (LW). In diesen Fällen habe 
ich die Belichtungskorrektur benutzt, um das Bild absichtlich über- bzw. unterzu-
belichten, da die Kamera die Motivsituation hinsichtlich der Helligkeit nicht richtig 
wiedergegeben hat (siehe dazu auch den Exkurs »Das Histogramm« ab Seite 252).

Alle Aufnahmen in diesem Buch wurden im Raw-Format fotografiert. Das bedeu-
tet, dass ich die Bilder mit einem Programm (z. B. Lightroom, Camera Raw, ACDSee 
etc.) nachträglich bearbeiten musste. Dabei habe ich leichte Korrekturen im Bereich 
Kontrast, Tiefen, Lichter, Klarheit oder eine Tonwertkorrektur vorgenommen. Eine 
umfassendere Bearbeitung wird in den Aufnahmedaten aufgeschlüsselt.
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